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IINNHHAALLTT  
 
Hühnerherzen kleben nicht gut auf Strohpuppen!  
Das weiß auch Alexander Golandsky (48) aus 
Neustadt bei Coburg. Mit Klebeband umwickelt hält 
das rohe Herz aus dem Supermarkt viel besser. 
Das entspricht zwar nicht der traditionellen Voodoo-
Opferzeremonie, ist aber praktisch gedacht – eben 
typisch deutsch. Zwischen Schrumpfköpfen und 
aufgespießten Vogelspinnen sitzt der Voodoo-
Magier aus Franken vor brennenden Kerzen und 

beschwört die Geister der Ahnen – zu 
Heilungszwecken. Dass es tatsächlich funktioniert, 
ist für Alexander Golandsky keine Frage, er ist 
überzeugt davon und lebt seine spirituelle Seite 
offen aus, auch im Alltag. So offen wie er halten es 
immer mehr Deutsche, die den von Skandalen 
überschatteten christlichen Konfessionen nichts 
mehr abgewinnen können. Voodoo – ein Opferkult 
mit „In“-Charakter. 

 
 

Dass man mit Voodoo auch Geld verdienen kann, 
ist nicht neu. Priester, Hexen und Schamanen  
verdienen schon immer daran mit, dass sie den 
direkten Draht zur spirituellen Welt haben. 
Spätestens seit der Fußball-WM in Südafrika aber 
müssen die Geister auch ein Faible für das runde 
Leder haben – Tim Büttner (34) und Ingo Stoll (36) 
aus Hannover glauben jedenfalls fest daran. Mit 
„VooFoo“, der einzigen offiziellen Fußball-Voodoo-

Puppe, die den Zauber echter Geister in sich tragen soll, wollen sie den deutschen Markt 
erobern. „Alle unsere Puppen sind durch einen echten Voodoo-Priester in Afrika geweiht. 
Jede ist handgenäht und trägt eine individuelle Nummer. So wissen die Geister genau, wer 
sie gerade anruft und für sein Team um 
Unterstützung bittet.“  
Ingo Stoll ist Werbefachmann und ein Experte für 
verrückte Ideen, mit denen man viel Geld verdienen 
kann. Ganz aktuell hat er mit seinem Freund Tim 
ein „Voodoo-Siegel“ entworfen, das für den original 
afrikanischen Spirit der Puppen garantieren soll. 
„Mit kleinen schwarzen Nadeln stechen wir auf der 
negativen Seite der Puppe in das Bein, damit die 
Gegner stolpern. Auf der weißen Seite unterstützen wir unsere Mannschaft mit gezielten 
Nadelstichen ins Auge für einen präzisen Schuss. Voodoo entscheidet ab jetzt das 
Fußballspiel“. 



 
2222..0088..22001100  

VVOOOODDOOOO  IINN  DDEEUUTTSSCCHHLLAANNDD  
GGRREENNZZBBEESSUUCCHH  ZZWWIISSCCHHEENN  OOPPFFEERRKKUULLTT  UUNNDD  KKOOMMMMEERRZZ  

 

2/ 4 

In Zeiten der Globalisierung gibt es keine 
Exklusivrechte an kulturellen Traditionen. „Warum 
sollte Voodoo nur den Afrikanern gehören?“, fragt 
sich Tim Büttner. Die beiden Hannoveraner bringen 
westliches Merchandising und traditionelle 
Spiritualität unverkrampft zusammen – sie betreten 
damit aber auch ein Grenzgebiet zwischen 
Religion, Sport und Kommerz. 
 

 
Voodoo ist eine Naturreligion, die vor allem in Afrika 
und auf Haiti gelebt wird. Traditionell gibt es 
mehrere Wege, die Geister zu beschwören – für 
zwei wesentliche Dinge aber ist Voodoo weltweit 
bekannt: das Püppchen in Menschenform und das 
Tieropfer.  
 
Mit den Zombies aus Hollywood aber hat das 
Ganze nichts zu tun. „Die Amerikaner haben 

unserer Religion einen riesigen Imageschaden 
zugefügt, als sie aus dramaturgischen Gründen 
einfach Frankensteins Monster und Voodoo 
vermischt haben“, schimpft Alexander Golandsky. 
Ob als Liebeszauber oder zur Abwehr böser Blicke, 
bei ihm werden nur positive Kräfte beschworen. 
Dass es im Voodoo den bösen Blick, Flüche und 
Verwünschungen aber tatsächlich gibt, weiß er 
auch – doch er selbst meidet diese dunkle Seite. 
 

 
Weltweit gibt es mehr als 80 Millionen Voodoo-
Gläubige, die meisten leben in Westafrika und auf 
Haiti. Auch in Deutschland werden es immer mehr 
– Voodoo bietet den Menschen neue alte 
Perspektiven. Als Teil der Globalisierung ist 
Voodoo in Deutschland angekommen.  
In Berlin lebt Seine Königliche Hoheit, Prinz 
Bokpe von Allada. Er ist die höchste Autorität des 
Voodoo in Deutschland. Er vertritt die gute Seite 

des Kultes und wehrt sich gegen dessen schlechten Ruf. 
 
„Die große Reportage“ begleitet Menschen auf der Sp urensuche im Reich der Geister 
und zeigt, wie der Opferkult des Voodoo in Deutschl and heute gelebt wird. 
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KONTAKTE  
 
 
Tim Büttner | Erfinder der Fußball-Voodoo-Puppen 
TJ GOODS 
Handels- und Vertriebsgesellschaft UG (haftungsbeschränkt) 
Lister Str. 15 
30163 Hannover 
Tel.: 0511 / 16 59 74 45 
Fax: 0511 / 16 59 73 83 
E-Mail: info@voodooproof.com  
Internet: www.VoodooProof.com  
 
 
Ingo Stoll | Erfinder der Fußball-Voodoo-Puppen 
CEO w3design. 
Lister Straße 15 
30163 Hannover 
Tel.: 0511 / 270 709 -12 
Fax: 0511 / 270 709 -19 
Mobil: 0163 / 86 709 12 
E-Mail: Ingo.stoll@w3design.de 
Internet: www.w3design.de 
 
 
 
Alexander Golandsky | Voodoo-Meister 
Ostpreußenstraße 4, 
96465 Neustadt bei Coburg,  
Tel: 09568/4948,  
Mobil: 0171 / 810 48 57 
E-Mail: handleser-alexander@t-online.de 
Internet: www.spirituelle-praxis.eu  
 
 
 
Prinz Dah Bokpe von Allada | Leiter der Voodoo-Priester von Benin 
Internationaler Exekutivsekretär der Akademie der Diplomatie Afrikas  
Tempelhofer Weg 2  
12099 Berlin 
Tel.: 030 / 683 02193;  
Fax: 030 / 683 02195  
E-Mail: Stiftung@westafrika.de 
Internet: www.stiftung-prinz-bokpe.com www.ada-net.de 
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Weitere LINKS & INFOS  
 
�  Voodoo | Reisen zur Wiege der Magie Afrikas | Das Geheimnis für ein erfolgreiches 

Leben 
www.westafrika.de/voodoo/vo-tant.htm  
 
 
 

�  Ausstellung: „Vodou – Kunst und Kult aus Haiti“ 
18. Mai - 24. Oktober 2010 
Museen Dahlem 
Lansstraße 8 
14195 Berlin 
Internet: www.smb.museum/smb/kalender/details.php?lang=de&objID=12873  

 
 
 
 

 
 

DVD-Mitschnitt 
 

Sie möchten diese Sendung bestellen? 
Besuchen Sie einfach unseren Shop: 

www.azmedia.de/shop.html 
 
 
 


